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Guten Morgen

Folgsam
Als Gabi am spätsommerlichen

Freitagabend am Welterbe Corvey
ihre Joggingrunde dreht, hört sie
aus der Ferne ein munteres blöken-
des Durcheinander. Je näher sie
sich vom Dreizehnlindenkreuz aus
der Eisenbahnbrücke nähert, desto
lauter wird das tierische Geplapper.
So kommunikativ sind Schafe.
»Herrlich!«, freut sich die Hobbyläu-
ferin. Dann kommt die Herde in
Sichtweite. Der Hund läuft wachsam
am Wegesrand auf und ab. Und
auch der Schäfer ist da. Er ruft die
riesige Herde zusammen, die offen-
bar gerade ihren Standort verlagert
hat. Gabi staunt Bauklötze: 700
Schafe reagieren folgsam auf die
Rufe des Schäfers. »Das muss ich
gleich sofort den Kindern erzählen«,
nimmt sie sich vor. Natürlich kann
sie es nicht lassen, ihre Schilderun-
gen mit einem erzieherischen Fin-
gerzeig abzuschließen: »700 Schafe
hören besser als Ihr!« Vielleicht
nimmt sich die »Dreierherde« ja ein
Beispiel. Sabine R o b r e c h t

Einer geht
durch die Stadt

. . . und vernimmt am Abend aus
vielen Gärten unwiderstehlichen
Grillgeruch. In froher Runde sitzen
die Menschen im Freien zusam-
men – sei es im Garten, an der We-
ser oder in der Gastronomie. Scha-
de, dass sich die »Draußen«-Sai-
son schon dem Ende zuneigt, be-
dauert nicht nur ... EINER

Lüchtringen (WB). Mit schwe-
ren Verletzungen ist ein 44-jähri-
ger Radfahrer aus Höxter am
Sonntag gegen 13.15 Uhr ins Kran-
kenhaus gebracht worden. Er be-
fuhr nach Polizeiangaben den We-
serradweg bei Lüchtringen. Im Be-
reich der Unterführung »Zum
Steinkrug« bog der Mountainbike-
Fahrer nach rechts ab und stürzte
auf dem nassen Kopfsteinpflaster.

Radfahrer bei 
Sturz verletzt

Steinheim (WB). Auf dem Park-
platz der Musikschule in Steinheim
haben Unbekannte am Samstag-
mittag an einem Pkw Alfa Romeo
zwei Reifen zerstochen. Der Scha-
den beläuft sich nach Polizeianga-
ben auf etwa 300 Euro. Wer zum
Tatzeitpunkt verdächtige Beobach-
tungen gemacht hat, kann sich bei
der Polizei in Höxter unter Telefon
05271/9620 melden.

Unbekannte
zerstechen Reifen

Die Firma Beverungen (Umzüge) hat am Eingang zum Betriebsgelände
ein historisches Klavier postiert. Ole-Einar Kirchberg (10) gibt ein sponta-
nes Konzert. Nicht nur Firmenchef Detlef Beverungen ist beeindruckt. 

 Von Sabine R o b r e c h t

H ö x t e r (WB). Wenn die
Backstube vergleichsweise
kühl erscheint, dann hat die
Hitze draußen schweißtreiben-
de Züge angenommen: So ha-
ben etwa 10 000 Besucher
gestern den großen Lüre-Akti-
onstag in Höxter erlebt. 

Von den mehr als 30 Grad ließen
sich die Gäste beim Rundgang aber
nicht verdrießen. Ganz im Gegen-
teil. Wann hat man schon mal die
Möglichkeit, bei mehr als 60 Fir-
men hinter die Kulissen zu schau-
en? Sie alle zeigten in Höxters Ge-
werbegebiet Innovation und Leis-
tungsfähigkeit. Und auch junge
Leute erhielten manch gute Anre-
gung – beim Ausbildungsforum
beispielsweise. Dort schaute auch
der Gymnasiast Marian-David Ber-
kemeier (17) aus Eversen vorbei.
»Ich tendiere dazu, nach dem Abi-
tur eine Ausbildung zu machen«,
erzählt der Schüler. Am Stand der
Firma Spier aus Bergheim hatten
Metallbaumeister Steffen Brand 
(links) und Auszubildender Daniel
Stineke gute Tipps. Nebenan be-
trachteten Besucher unterdessen
ganz intensiv ein Glas voller Büro-
klammern: Auszubildende der
Stadt und des Kreises Höxter hat-
ten die Gäste dazu eingeladen, die
Anzahl der Klammern zu schätzen.
Nina Lockstedt und Maren Dierkes
(beide Stadt Höxter) hatten sich die
Mühe gemacht, die Klammern zu
zählen. 3061 waren es. Jan Eile-
brecht (3000) und Norbert Meise
(3127) kamen mit ihren Schätzun-
gen nah an diese Zahl heran und
gewannen – sehr lukrativ – einen
Hubschrauberrundflug.

Der Helikopter war eine der At-
traktionen des Lüre-Tages. Das Or-
ganisatorenteam hatte bewusst
wieder darauf gesetzt, dem Schau-
tag einen Straßenfestcharakter mit
Unterhaltung für die ganze Familie
zu geben. Dieses Konzept ist bei

der vierten Auflage erneut aufge-
gangen. Bernhard Engel bettete
den 90. Geburtstag seines Unter-
nehmens, der Bäckerei Engel, in
das Fest ein. Ein Blick in das Back-
haus führte den Gästen eindrucks-
voll vor Augen, dass trotz aller
Technik in der Backstube nach wie
vor Handarbeit gefragt ist. 

Handarbeit leisteten auch die
Aktiven des Heimatvereins Koller-
beck: Sie waren mit ihrer Ein-
Mann-Dreschmaschine beim Lüre-

Tag zu Gast und demonstrierten,
wie vor mehr als 50 Jahren gedro-
schen wurde. »Wir möchten, dass
das alte Wissen nicht verloren
geht«, sagt René Rheker. Mit die-
sem Ziel vor Augen machten er
und seine Mitstreiter sich zum ers-
ten Auswärtseinsatz auf den Weg
nach Höxter. In Kollerbeck dre-
schen sie häufiger wie anno dazu-
mal. Eine Oldtimerschau unter der
Regie von Jens Sternberg rundete
das Geburtstagsfest bei Engel ab.

In der Nachbarschaft, bei der
Firma Gebrüder Becker, nutzten
die Besucher gern die Gelegenheit,
sich in Ruhe über Möglichkeiten
zum Energiesparen zu informie-
ren. Das Unternehmen hatte beim
Energiesparforum verschiedene
Partner im Boot. So wie überhaupt
auch externe Firmen, Vereine und
Organisationen von der Feuerwehr
bis zur Musikschule den Tag in der
Lüre mitgestalteten. Das Organisa-
torenteam um Mark Becker war
rundum zufrieden – wenngleich
hitzebedingt weniger Gäste als er-
wartet gekommen waren. »Die
Vielfalt war klasse, und auch die
Stimmung war sehr gut«, resü-
miert Becker. Bewährt haben sich
angesichts der Weitläufigkeit des
Gebiets erneut die Bimmelbahnen.
Gern stiegen die Besucher zu. 

Quark-Herzen mit Aufschrift nach Wahl: Diesen Herzenswunsch erfüllt
Konditormeister Mark Jackson den Kindern Carlos (6), Romy (3), Laura

(10), Robin (12, hinter ihr) und den vielen anderen Gästen im Backhaus
der Firma Engel gerne.  Fotos: Sabine Robrecht

Dreschen wie anno dazumal: Hubert Mönks (von links), Carsten, Werner
und René Rheker und Ernst Gaidzik vom Heimatverein Kollerbeck sind
mit ihrer Ein-Mann-Dreschmaschine erstmals auswärts im Einsatz. 

Die Organisatoren Dietmar Collenbusch (Weisbender, hinten von links),
Bernhard Engel (Bäckerei Engel), Uwe Greff (Bürozentrum Andree),
Mark Becker (Gebrüder Becker) und Bernhard Risse (Risse-Reisen) begrü-
ßen die Fahrgäste Nadine Anke (vorne von links), Karin Walke und ihre
Söhne Leo (6) und Luca (6) sowie Nadine Ankes Töchter Jasmin (6) und
Ahlya (8) in der Bimmelbahn. Zwei Bahnen befördern die Gäste.

Ausbildungsforum beim Lüre-Tag: Marian-David Berkemeier (rechts) in-
formiert sich bei Metallbaumeister Steffen Brand  (links) und dem Auszu-
bildenden Daniel Stineke von der Firma Spier.

Die Auszubildenden von Stadt und Kreis gratulieren
den Gewinnern der Verlosung: Jan Eilebrecht und
Norbert Meise gewinnen einen Hubschrauberflug. Im

Bild (von links) Jonas Voß, Nina Lockstedt, Maren
Dierkes (Stadt), Jan Eilebrecht, Norbert Meise, Pia
Niemann und Anna Röttger (beide Kreis).
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